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Die hentige Nummer

Haftung der Gaſtwirthe
für ringebrachte Sachen der Gäſte

Von Rechtsanwalt und Notar W Hohl

Nachdruck verdoten Halle 2 Februar
Schon im römiſchen Nechte wie in der geſammten neueren Geſetz

gebung finden ſich beſondere Vorſchriften welche eine ſtrengere Ver

antwortlichkeit der Gaſtwirthe aus der Aufnahme Reiſender für deren
mitgebrachte Sachen aufſtellten als ſie den ſonſtigen Verpflichteten aus
Mieths Dienſt oder Verwahrungsverträgen oblag Als Grund dieſer
verſchärften Haftung wird vom römiſchen Geſetzgeber in erſter Linie an
gegeben daß die Schlechtigkeit die Unredlichkeit dieſer Leute unterdrückt
werden müſſe auch führte er noch eine beſondere hiermit nicht zuſammen
hängende Urſache an daß nämlich der Reiſende genöthigt ſei ſich und
ſeine Sachen denſelben auf Treu und Glauben anzuvertrauen

Der erſte Grund erinnert an die Gruſelgeſchichten über einſame Wald
wirthshäuſer in denen der Reiſende unter Zulaſſung oder Mitwirkung
des Wirthes ſelbſt nächtlich überfallen und ſeiner Habe beraubt wurde
Herartige Geſichtspunkte ſind heute nicht mehr maßgebend wozu wäre

denn auch ſonſt das Strafgeſetzbuch da Aber der zweite Grund das
eigenthümliche Vertrauensverhältniß iſt auch für das B B S8 701 ff
zur Schaffung von Sondervorſchriften beſtimmend geweſen In der That
ſo ſagt die Denkſchrift zum B reichen die gewöhnlichen Vor
ſchriften über die Verbindlichkeit zum Schadenserſatze wegen Verletzung
einer Vertragspflicht oder wegen unerlaubter Handlungen zum Schutze
des reiſenden Publikums nicht aus denn nach dieſen Vorſchriften würde
die Erſatzpflicht regelmäßig von dem nach Lage der Verhältniſſe ſelten
möglichen Nachweiſe abhängen daß der Verluſt oder die Beſchädigung
eingebrachter Sachen durch ſchuldhafte Verleßung der vertragsmäßigen
Verpflichtung des Wirths verurſacht ſei Deshalb hat das B B die
fragliche Haftung ber Gaſtwirthe beibehalten ſie aber ſo geregelt daß
einerſeits den Gäſten ein wirkſamer Schutz gewährt andererſeits eine un

billige Belaſtung der Wirthe vermieden wird
Ein Gaſtwirth der gewerbsmäßig Fremde zur Beherbergung aufnimmt

hat einem im Betriebe dieſes Gewerbes aufgenommenen Gaſte den Schaden

zu erſetzen den der Gaſt durch den Verluſt oder die Beſchädigung ein
gebrachter Sachen erleidet Dieſe Haftung iſt alſo in ſtrenger Ver
bindung mit der Ausübung der Gaſtwirthſchaft ſelbſt zu denken Wenn
Jemand der nicht vorübergehend Einkehrender nicht Reiſender nicht
Sommerfriſchler iſt da wo er ſeinen Wohnſitz hat ſich eine Wohnung in
einem Hotel miethet ſo findet dieſem gegenüber die beſondere Haftung
des Wirthes nicht ſtatt Auch iſt die Haftung nicht auf Wirthe welche
nicht gewerbsmäßig Menſchen beherbergen wie auf bloße Stall
wirthe die nur Wagen und Thiere einſtellen auf Reſtaurationen Kon
ditoreien Cafss ausgedehnt Der Gaſt muß zur Beherbergung auf
genommen ſein wer nur in ein Hotel einkehrt um dort zu ſpeiſen iſt
nicht beſonders geſchützt Ein ſolcher Gaſt muß ebenſo wie derjenige der

in Reſtaurationen c einkehrt ſelbſt auf ſeine Sachen achtgeben
Der beherbergende Gaſtwirth haftet nach Geſetz ohne daß ihm ein

Verſchulden nachzuweiſen iſt der Beweis der Nichtſchuld befreit den Gaſt
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ſich aufgenommen hat verurſacht wird oder durch die Beſchaffenheit der
Sachen oder durch höhere Gewalt entſteht

Ob die Sache des Reiſenden durch das Perſonal des Wirthes einen
Gaſt oder einen Dritten z B einen Einbrecher in Verluſt geräth ob
dieſelbe durch Handlungen von Menſchen z B Zertrümmern eines Hand
ſpiegels oder durch Brand Durchregnen oder dergl beſchädigt wird iſt
ganz gleich immer haftet der Wirth Befreit iſt er nur wenn er nach
weiſt daß der Gaſt ſelbſt oder ſein Begleiter oder eine von ihm auf
genömmene Perſon den Schaden verurſacht hat ein beſonderes Ver
ſchulden braucht er nicht darzuthun Vom Gaſt aufgenommen iſt nicht
Jemand der zu dieſem kommt um dieſem ſeine Dienſte anzubieten z B
Dienſtmann oder Fremdenführer dagegen gilt jeder ihn Beſuchende den

der Gaſt eingeladen als aufgenommen Weiter hat der Wirth die Ein
rede daß der Schaden durch die Beſchaffenheit der Sachen ſelbſt oder
durch höhere Gewalt entſtanden iſt Höhere Gewalt iſt ein ſolches Ereigniß
welches unabhängig vom menſchlichen Willen in einem äußeren
unabwendbaren Zufalle ſeinen Grund hat z B Erdbeben Blitzſchlag
Wolkenbruch u dgl Als eingebracht gelten die Sachen welche der Gaſt

dem Gaſtwirth oder Leuten des Gaſtwirthes die zur Entgegennahme der
Sachen beſtellt oder nach den Umſtänden als dazu beſtellt anzuſehen
waren übergeben oder an einen ihm von dieſen angewieſenen Ort oder
in Ermangelung einer Anweiſung an den hierzu beſtimmten Ort ge
bracht hat

Zu den Leuten des Wirthes rechnen nicht nur die dauernd angeſtellten

Perſonen wie Kellner Portier Hausdiener Zimmermädchen 2c ſondern
auch alle vorübergehend mit ſeiner Genehmigung in der Gaſtwirthſchaft
beſchäftigten Menſchen Das Einbringen beginnt ſchon mit Uebernahme
der Sachen in das zur Bahn geſchickte Fuhrwerk oder mit der Uebergabe
an den Hausknecht Hat der Gaſtwirth die an ihn adreſſirten Sachen

ſchon vor Eintreffen des Gaſtes angenommen ſo gelten ſie mit der An
nahme als eingebracht Auch diejenigen Sachen welche dem Gaſte während
des Aufenthaltes im Gaſthauſe zugeſchickt werden ſind von ihm eingebracht
Die Haftung des Wirthes endet mit der Abreiſe und der Abnahme der
Sachen am Bahnhofe oder Landeplatz der Schiffe Läßt der Reifende bei
der Abreiſe Sachen mit der Genehmigung des Wirths zurück ſo liegt von
da ab ein Verwahrungsvertrag vor vie ſtrenge beſondere Verantwortlich
keit des Wirthes als ſolchen hört auf

Die ſtrenge Haftung kann übrigens nach den Beſtimmungen des
B B durch Vereinbarung ermäßigt oder erlaſſen werden insbeſondere
auch in der Weiſe daß eine hierauf gerichtete Erklärung des Gaſtwirthes
vom Gaſte ſtillſchweigend angenommen wird Ein Anſchlag jedoch durch
den der Gaſtwirth die Haftung ablehnt iſt ohne Wirkung Das iſt nur
natürlich denn es beſteht keine Verpflichtung für den Gaſt derartige An
ſchläge zu leſen Während die Haftung des Gaſtwirths wie wir geſehen
haben ſich im Allgemeinen auf allen Schaden welchen der Gaſt ſei es
durch die Leute des Gaſtwirths oder durch andere Gäſte oder durch Dritte
oder durch einen nicht als höhere Gewalt anzuſehenden Zufall bezüglich
der eingebrachten Sachen erleidet erſtreckt iſt die Haftung für Geld Werth
papiere und Koſtbarkeiten mit Rückſicht auf die ſich hieraus für den Gaſt
wirth ergebenden beſonderen Gefahren dem bisherigen Rechte gegenüber

weſentlich gemildert Für die genannten Werthſachen haftet der Gaſtwirth
nur bis zu dem Betrage von eintauſend Mark es ſei denn daß er dieſe
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Schaden von ihm oder von ſeinen Leuten verſchuldet wird Daraus
folgt für den Gaſt daß er Werthſachen über den Höchſtbetrag von ein
tauſend Mark ſtets dem Wirth zur Aufbewahrung anbieten ſoll Lehnt der
Wirth die Aufbewahrung dann ab ſo daß der Reiſende genöthigt iſt die
Sachen bei ſich zu behalten ſo tritt wieder die unbeſchränkte Haftung ein
Die Wirthe werden aber in Zukunft für die ihnen angebotene Aufbewah
rung derartiger Werthſachen wenn ſie ſicher gehen wollen in ordnungs
mäßiger Weiſe ſorgen müſſen es ſei denn daß ſie Gäſte die über ein
tauſend Mark Werth bei ſich führen zur Beherbergung nicht aufnehmen
und daher abweiſen wollten

Das Jntereſſe des Gaſtwirths erfordert daß er von einem Schaden
wegen deſſen er in Anſpruch genommen werden ſoll ſobald als möglich
Kenntniß erhält Nur hierdurch wird er in den Stand geſetzt die An
gaben des Gaſtes auf ihre Richtigkeit zu prüfen und gegebenenfalls noch
Schritte zur Abwendung des Schadens zu thun Dieſes Intereſſe berück
fichtigt das B B indem es beſtimmt daß der dem Gaſte zuſtehende
Erſatzanſpruch erliſcht wenn der Gaſt nicht unverzüglich nachdem er von
dem Verluſt oder der Beſchädigung Kenntniß erlangt hat dem Gaſtwirth
Anzeige macht Unverzüglich heißt ohne ſchuldhaftes Verzögern Die
Anzeige kann mündlich oder ſchriftlich erfolgen ſie kann auch durch Ver
mittelung eines Gerichtsvollziehers zugeſtellt werden Uebrigens gehört
die Behauptung und der Beweis der unverzüglichen Anzeige nicht zur
Klagebegründung der Wirth kann nur die Einrede erheben daß die recht
zeitige Anzeige nicht erfolgt ſei Trotz des Unterlaſſens der Anzeige bleibt

jedoch dem Gaſte der Erſatzanſpruch erhalten wenn die Sachen vom
Gaſtwirthe zur Aufbewahrung übergeben waren Wenn närnkich der Wirth
die Sachen aufbewahrt hat iſt er auch nach dem Ablaufe längerer
Zeit noch in der Lage die Angaben des Gaſtes auf ihre Richtigkeit zu
prüfen

Zum Schluſſe ſei erwähnt daß umgekehrt auch der Gaſtwirth gegen
über dem beherbergten Gaſte für ſeine Forderungen für Wohnung und

andere dem Gaſte zur Befriedigung feiner Bedürfniſſe gewährte Leiſtungen
mit Einſchluß der Auslagen dadurch geſichert iſt daß er ein Pfandrecht
an den eingebrachten Sachen des Gaſtes hat

Henutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 1 Februar
Auf der Tagesordnung ſteht das Extraordinarium des Poſtetats

b Bei der Forderung einer erſten Rate für einen Poſtneubau in Düſſeldorf

ittet zAbg Hirſch Ctr es möchten die Reſtraten möglichſt ſchon in den
nächſten Etat eingeſtellt werden damit die Fremden welche 1902 zur
Gewerbe und Kunſtausſtellung in Düſſeldorf eintreffen den Bau bereits
fertig vorfinden

Staatsſekretär v Podbielski ſagt möglichſte Beſchleunigung des Neu
baues zu Zur Errichtung und zum Ankauf von Dienſtwohngebäuden für
Unterbeamte an ſolchen Landorten und iſolirten Bahnhöfen wo es an
geeigneten Wohnungen mangelt werden 315000 Mk gefordert

Abg Gamp frkonſ wünſcht eine Erhöhung des Fonds
Staatsſekretär v Podbielski Der Erwerb von geeigneten Grund

ſtücken zum Bau von Wohnhäuſern für Landbriefträger ſtößt häufig auf
Schwierigkeiten weil die Grundbeſitzer oft nicht gewillt ſind ihr Land
herzugeben Wir müſſen deshalb auch gelegentlich Häuſer kaufen oder
miethen Jch kann aber nur bitten daß man uns im Lande bei Erwerb

wirth nicht Dagegen tritt die Erſatzpflicht nicht ein wenn der Schaden Gegenſtände in Kenntniß ihrer Eigenſchaft als Werthſachen zur Aufbe von Grund und Boden unterſtützen möge Wir werden auch ſehr gern

8 Kapitel keine Bekannten erblicke dann eilte ſie in ein Gäßchen das

7 chtliche zur Elbe führteArſula und Sidonie Das nächtliche Duell Den Brief den ſie in ihrem Muff verborgen hielt hatte
Original Roman von Leo Haller Urſula heuchelte das lebhafteſte Erſtaunen als Frau Büren ſie inzwiſchen in kleine Stücke zerriſſen Die Elbe entlang10 Fortſetzung Nachdruck verboten ihr die von Richard gegebene Erklärung wiederholte und hinzu hreitend gelangte ſie bis zum Hafen Hier ſchleuderte ſie die

Martin von Serben war nicht reich aber ſtolz auf ſeinen
alten Adel und Clementine zweifelte nicht daran daß er ſein
Kind nur ungern einem Bürgerlichen zur Frau geben würde
und oft genug hatte ſie deſſen gegen ihren Sohn erwähnt

Vergiß ſie mein theurer Richard vergiß ſie und ſuche
Deine Lebensgefährtin in unſeren Kreiſen rief die Mutter
Jedes Mädchen das der Hochmuth nicht verblendet wird

ſtolz und glücklich ſein wenn Richard Büren ihm huldigend
naht

Jch bin überzeugt ſagte Richard der Mutter Troſt nicht
beachtend daß Sidonie in ihre Heimath zurückgereiſt iſt ohne
ſelbſt Urſula von ihrem Vorhaben zu benachrichtigen Jch
werde mir aber ſofort Gewißheit verſchaffen und auf dem
Bahnhof Erkundigungen einziehen Sidonie iſt eine zu auf
fallende Erſcheinung um nicht bemerkt zu werden

Er begab ſich ohne Zögern zum Bahnhof und erfuhr dort
daß ein junges Mädchen welches der gegebenen Beſchreibung
entſprach eine Fahrkarte nach dem Süden gelöſt und Trieſt
als ihren Beſtimmungsort genannt hatte

Meine Vermuthung war alſo richtig ſagte er ſich Die
Reine Edle Hohe trifft kein Tadel Sie vermag meine Liebe
nicht zu erwidern und um mich daran zu verhindern mein
elterliches Haus zu verlaſſen zog ſie es vor in das ihrige
zurückzukehren

Clementine Büren ſchloß ſich der en ihres Sohnes
an ein verhängnißvoller Jrrthum für alle Bet eiligten

fügte er habe auf dem Bahnhof die Beſtätigung für ſeine
Vermuthung erhalten Jch wundere mich nicht liebes Kind
fuhr ſie fort das kreidebleiche Geſicht Urſulas mitleidig be
trachtend daß dieſe Enthüllung Dich in ſo hohem Grade
überraſcht Sie wird Deinen Eltern nicht minder unerwartet
ſein Seltſam bleibt Siddy s Entſchluß immerhin ſich ſo heim
lich zu entfernen ſtatt dieſe Angelegenheit mit mir zu be
ſprechen und erſt nach einer Mittheilung an ihre Eltern ab
zureiſen die unter den qabwaltenden Umſtänden wohl nur durch
ein Telegramm von der Tochter Ankunft unterrichtet wurden
Jch werde jetzt ſogleich an Deine Mama ſchreiben und ihr
mein Bedauern über das Vorgefallene ausſprechen während
ich gleichzeitig um eine Verlängerung Deines Urlaubs bitten
werde

Urſula hätte laut aufſchreien mögen vor Entſetzen Der
Gedanke durchblitzte ſie ſie müſſe um jeden Preis verhindern
de der Brief Clementine Bürens in die Hände ihrer Freundin
gelange

Das iſt der Fluch der böſen That daß ſie fortzeugend
Böſes muß gebären murmelte ſie während die Senatorin ſich
an den Schreibtiſch ſetzte ihr Vorhaben auszuführen Auch
ich möchte einige Zeilen an Mama ſchreiben und Jhrem Briefe
beifügen gnädige Frau wendete ſie ſich an Frau Büren

Wenn Sie geſtatten beſorge ich ihn dann ſelbſt zur Poſt
Gern liebes Kind erwiderte die Senatorin faltete ihren

Brief zuſammen ſchob ihn in einen Briefumſchlag und lud Ur
ſula ein an ihrer Stelle Platz zu nehmen

Eine halbe Stunde ſpäter verließ Urſula das Haus mit
dem Verſprechen nur wenige Minuten auszubleiben die ſie zu
einiger drlingenden kleinen Eintänfen verwenden müſſe AnNett hinzuirelende Abonnenten erhalten den bereits erſchlenenen T eil

des Romans gratis nachgeliefert der nächſten Straßenecke ſchaute ſie ſich ängſtlich um ob ſie

Papierfetzen in s Waſſer
Die Wellen werden mich nicht verrathen murmelte ſie

athemlos Sie haben noch größere Geheimniſſe zu bewahren
Wie das aber alles werden ſoll weiß ich nicht Wüßte ich
nur Siddy geborgen dann wäre alles gut Sie und Richard
getrennt zu haben werde ich nimmer bereuen

Trüber Ahnungen voll ſtürmte ſie nach Hauſe zurück Sie
überlegte welche Schritte ſie zunächſt thun müſſe um weder
bei ihren Eltern noch bei Bürens Verdacht zu erregen
und die Entdeckung der Wahrheit ſo lange wie möglich hinaus
uſchieben Sie rechnete wieder auf den Zufall der ſie bisher

wunderbar begünſtigt hatte
Zwei Tage ſpäter überflog ſie ein Zeitungsblatt
Ein blondhaariges junges Mädchen wurde am Dienstag

auf der Straße im Schnee vergraben todt aufgefunden Die
Leiche die während der üblichen Zeit im Leichenſchauhauſe
ausgeſtellt war wurde von niemandem erkannt und in Anſpruch
genommen und in herkömmlicher Weiſe beerdigt las Urſula

Das Blatt entſank ihrer Hand Die Welt ſchien ſich ihr
plötzlich verfinſtert zu haben Sie zweifelte keinen Augenblick
daß die im Schnee aufgefundene Todte ihre Schweſter war

Und ich ich habe ſie in den Tod gelockt murmelte ſie
Welche Qualen muß ſie erduldet haben als ſie allein ver

laſſen und hülflos auf dem einſamen Friedhofe erwachte An
fangs mag ſie ſich mit dem Gedanken getröſtet haben ich ſei
fortgegangen Beiſtand herbeizuholen wie konnte ſie ahnen
welch ein Ungeheuer ich ſei als aber Stunde auf Stunde
verrann und niemand kam ſich ihrer anzunehmen und ſie ſich
als das Opfer meines ſchnöden Verraths erkannte taſtete ſie
ſich hinans auf die Straße in der ſich mit ihrem ſchmerzenden
Fuß nur mühſam weiterſchleppen konnte und von neuem
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Selte Sonnadend
dieſen Titel noch erhöhen und ſind daher dankbar wenn das Haus uns
mit Bewilligungen hier zu Hilfe kommt

Der Titel wird genehmigt ebenſo der Reſt des Extraordinariums ohne iſt nach der at Ztg fertig
Debatte Debattelos wird der Etat der Reichsdruckerei genehmigt

Nächſte Sitzung Dienstag lex Heinze

Politiſche Ueberſtaht
Deutſches Reich

v Ber 1 Februar Hofnachrichten Heute Morgen hatteder e Rückſprache mit dem Staatsminiſter Grafen v Bülow
im Auswärtigen Amt und hörte von 10 Uhr ab die Vorträge des General
inſpekteurs der Kavallerie General der Kavallerie v d Planitz des
Kriegsminiſters General der Infanterie v Goßler und des Chefs des
Militärkabinets Generaladjutant General der Infanterie v Hahnke Um
12 Uhr nahm der Monarch die Rapporte von den Kommandeuren der
Leibregimenter entgegen und darauf eine große Anzahl militäriſcher
WeldungenS Der neuernannte Erzbiſchof von Köln Dr Simar hat
bei dem Kaiſers Geburtagseſſen in Paderborn einen ſehr beachtens
werthen Trinkſpruch ausgebracht Er feierte in ſchwungvollen Worten
den Kaiſer als Führer des Volkes dem wir als Unterthanen zu folgen
verpflichtet ſeien da wir wüßten daß ſeine Ziele in aller und jeder Hinſicht
auf das Wohl die Größe und die Entwickelung des Reiches m ſeien
Deshalb ſei es Pflicht eines jeden Patrioten diejenigen Beſtrebungen zu
bekämpfen welche auf den Umſturz der ſtaatlichen Ordnung gerichtet ſeien
und insbeſondere die ſoziale Umwälzung beabſichtigten alſo die der Sozial
demokratie Es mache ſich in Deutſchland ein unverkennbares aus
Volke herauswachſendes Beſtreben geltend nach auswärts die Ehre
des deutſchen Namens zu tragen und die Deutſchen wo ſie immer
ſich anſiedelten unter den Schutz der deutſchen Flagge zu ſtellenDer Kaiſer trage uns die Fahne voran und ſei unſere nicht dem Mahn

rufe des Kaiſers zu entſprechen Die Frage der Koſten könne nur in
zweiter Linie in Betracht kommen wiewohl ſie zweifellos ſich nach der
Leiſtungsfähigkeit des Volkes richten müſſe Bei gutem Willen würde auch
dieſe Frage gelöſt werden und er hoffe daß wie bisher wenn es patriotiſche
Fragen gelte auch in Deutſchland allenthalben nur ein Ruf erſchallen
werde Wir folgen unſerm Kaiſer Der Trinkſpruch wurde mit
roßer Begeiſterung aufgenommen Die Germania hat Er
undigungen darüber eingezogen ob der Text der Rede zutreffend ſei es

iſt ihr darauf von authentiſcher Seite die Meldung zugegangen Kein
Wort wahr Zugleich iſt dem Blatte der Wortlaut der Rede in Aus
ſicht geſtellt Sobald dieſer vorliegt wird man ja ſehen ob er er
funden iſt

Der kaiſerliche Statthalter in den Reichslanden hat
dem Kaiſer heute von der geſtern erfolgten Begründung des
Flottenvereins Straßburg folgende telegraphiſche Mittheilung ge
macht Euerer Majeſtät melde ich allerunterthänigſt daß geſtern für den
Stadt und Landkreis Straßburg ein Flottenverein mit 700 Mitgliedern
gegründet worden iſt über den ich das Protektorat übernommen habe
Die konſtituirende Verſammlung iſt mit einem begeiſterten Hoch auf Euere
Majeſtät geſchloſſen worden Auch in einigen anderen Städten des Reichs
landes in Kolmar Metz und Mühlhauſen haben ſich Flottenvereine ge
bildet Der Zuſammenſchluß ſämmtlicher Vereine zu einem Landesver
bande der Flottenvereine Elſaß Lothringens iſt in Ausſicht genommen

Die Kommiſſion zur Vorberathung der Unfallver
ſicherungsnovellen trat Dienſtag zu ihrer erſten Sitzung zuſammen
Zur Berathung wurde zuerſt die das Gewerbe betreffende Novelle geſtellt
Graf Poſadowsky erklärte Die Regierung beabſichtige allmählich den
Kreis der Verſicherten auszudehnen halte aber die Eindbeziehung des Hand
werks und Geſindes in die Gewerbe Unfallverſicherungs Vorlage für un
whyug hierfür müſſen ſpäter beſondere Organiſationen geſchaffen
werden

Die bayeriſche Regierung wird im Bundesrath die Einführung einer Reichserbſch aſtsſtentt beantragen Dieſe Abſicht ſteht

in Zuſammenhang mit der r wie die Mittel für den neuen
Flottenetat gedeckt werden ſollen falls die laufenden Einnahmen des Reichs
wider Erwarten nicht ausreichen ſollten Die bayeriſche Regierung will
dieſe Frage ſchon jetzt geregelt ſehen Da aber eine direkte Reichsſtxuer
mit dem beſtehenden bayeriſchen Steuerfyſtem nicht wohl vereinbar iſt ſo
kann die Aufgabe nur durch Erhebung von Gebühren im Namen des
Reichs gelöß werden und hierbei liegt der Gedanke einer Erbſchaftsſteueram Nächſten Da ferner die Einzelſtaaten die bereits eine Erbſchaftsſteuer

haben keinen Einnahmeausfall erleiden ſollen ſo müßte die neue Steuer
erheblich höher ſein als die jetzige einzelſtaatliche Beſteuerung

Fürſt r Bismarck bezeichnet in einer Zuſchrift an die
Berl Neueſt Nachr die geſtrige Erklärung des Herrn v HelldorffBedra als irrthümlich und r ſeine Behauptung aufrecht daß

v Helldorff am Tage vor der Abſtimmung eine Unterredung mit dem
damaligen Reichskanzler nur über das Sozialiſtengeſetz hatte über die
der Reichskanzler nachher ſagte er habe ſich zu Herrn von Helldorff ſo
ausgeſprochen daß er ihn wohl verſtanden haben werde Die Zuſchriſt
citirt eine Aufzeichnung des Reichskanzlers über die damalige Lage in deres heißt Jch hielt auch in dieſem Falle daran feſt daß ſie verbündeten

Regierungen ſich die Zukunft erſchweren wenn ſie ſchon jetzt die Flagge
ſtreichen und ihre eigene Vorlage verſtümmeln wollten Jch verlangte
daher den Beſchluß des Plenums abzuwarten wenn dieſer ein unzu
längliches Geſetz ergäbe ſei es geboten auch dieſes anzunehmen Nach
Anführung weiterer Beweiſe ſchließt die Zuſchrift es bleibe nur die von
dem Abgeordneten v Kardorff her und von den Konſervativen
vielfach getheilte Annahme beſtehen daß Herr v Helldorff den erſten Reichs
k bei ſeinem Beſuch in Friedrichsruh und der Unterredung in Berlin
mißverſtanden

zuſammenbrechend einen ſchrecklichen Tod fand O mein Gott
wie ſoll ich den Eltern jemals wieder unter die Augen treten
Trage ich nicht das Kainszeichen an der Stirn das jedermanu
beſtimmen wird mich zu fliehen

Trotz der furchtbaren Gewiſſensqualen die ſie empfand
vergaß ſie nicht den Eltern zu ſchreiben und Entſchuldigungen
für Siddy s und Clementine Büren s Schweigen zu erſinnen
und ſämmtliche Briefe hinfort an ihre eigene Adreſſe zu erbitten

Der Himmel hatte für Sidonie ein weniger tragiſches
Schickſal beſtimmt als Urſula der Schweſter beſchieden glaubte
Die Ohnmacht welche ihre Sinne in Folge des heftigen
Schmerzes in dem verſtauchten Fuße umnachtet hatte dauerte
länger als eine Stunde Die kalten Schneeflocken die ihr auf
wärts gekehrtes Geſicht berührten erweckten ſie endlich wieder
zum Bewußtſein

Urſula rief ſie wo bin ich
Nach und nach kehrte ihr die Erinnerung zurück Als ſie

ſich langſam auf den Ellenbogen geſtützt emporrichtete und
ſie ſich allein ſah war ihr erſter Gedanke Urſula ſei fortge
eilt Hülfe herbeizuſchaffen als aber eine Stunde nach der
anderen hinſchlich und niemand kam bemächtigte ſich Entſetzen
ihrer Seele

Urſula muß ein Unfall zugeſtoßen ſein ſeufzte ſie
Kaum war dieſe Sorge in ihrem Gemüth aufgeſtiegen als

das Knallen zweier faſt gleichzeitig abgeſchoſſener Piſtolen die
Nachtluft durchzitterte

Stimmen aus dem Gebüſch hinter der verfallenen Um
friedigungsmauer des alten Gottesackers drangen an ihr Ohr

Jhrer Schmerzen nicht achtend ſchleppte ſie ſich dem Ge
büſch näher

Fortſetzung folgt

Wafſerſtände Am 1 Februar Weißenfels Oberp 2,70
2 Februar Halle unterhalb Trotha 3,18 1 Fe
bruar Bernburg 272 Calbe Unterpegel 2,80 Oberpegel

V 210 Dresden 1,665 Magdeburg 20

Genreal Anzei
Die Arbeiten für das große Bismarck Denkmal vor

dem Reichstagshauſe in Berlin ſchreiten vorwärts Die Hauptfigur
Erwähnenswerth iſt daß Prof Begas

die eine Seitengruppe einer reifenden Aenderung unterzogen hat
Es war im Entwurf ein Weib das die Krone emporhält und zu Füßen
den Tiger der Zwietracht bä Gerade dieſe Gruppe hatte mancherlei
Widerſpruch erfahren Der hat t deſſen eine ganz anders

rtete Figur geſchaffen ein u Weib von ruda m das tiv mit der Kronealtung die Staatskraft
nun ganz fallen gelaſſen Die für die Hinterfront beſtimmte prächtige

e der das Reichsſchwert ſchmiedet iſt im großen

odell na gSp 1 Februar Der Oberfeuerwerker Eckmann von
der Königl Geſchoßfabrik der vor ung einem er ver
haftet wurde weil er in militäriſchen enheiten mit einer aus
wärtigen Regierung angeblich der Türkei in Verbindung getreten war
iſt wie hier verlautet zu einer Gefängnißſtrafe von drei Monaten
verurtheilt worden welche durch die Unterſuchungshaft bald verbüßt ſein
dürften Ein Landesverrath hat alſo in keiner Weiſe vorgelegenHannover 1 Februar Bei der Squivorſtan zwahl in
Limmer wurden zwei Sozialdemokraten gewählt denen der ende
des Schulvorſtandes jetzt Auftrage des Landraths erbffnet hat daß fie
in da des Er des Cultusminiſters vom 29 uſt 1898 nicht
in das Amt eingeführt und verpflichtet werden könnten Die beiden Nicht
beſtätigten haben übrigens dem Schulvorſtande bereits 6 reſp 17 Jahre

lang rtln 1 Fehruar Der riß der denabrikanten Laemmert hinterrücks überfiel und durch Bajonettſtiche
erart verletzte daß der Tod eintrat wurde vom Kriegsgericht pu

vier Jahren Feſtung ſein Genoſſe Keßler zu einem Jahr Feſtung ver
eilt Laemmert hatte ein Mädchen beſchützt das von So ange

griffen worden war
Aachen 1 Februar Der angeſagte Streik der Bergleute imWurmrevier iſt heute aus brochen Auf einer großen Zahl Gruben

iſt der größte Theil der Beleg haſt nicht angefahren auf vielen anderen

Gruben mußte der Betrieb eingeſchränkt werden Der Eſchweiler Bezirk
iſt weniger betroffen als die Gruben der Vereinigungsgeſellſchaft für
Steinkohlenberghau im Wurmrevier Am kommenden Sonntag ſoll es
ſich entſcheiden ob der Streik allgemein wird

OeſterreichUngarn
Wien 1 Februar Ueber den großen Kohlenarbeiterſtreik

liegen heute folgende Meldungen vor Die geſtern in Teſchen wieder auf
enommenen Verhandlungen des Einigungsamtes im Oſtrauer Revierſind abermals S Die Vertreter der Gewerke gaben die Er

klärung ab dieſe könnten zu den Arbeitervertretern ſo lange kein Vertrauen
haben als ihnen keine volle Bürgſchaft gegeben werde daß die ganze
Arbeiterſchaft hinter den Arbeiterdelegirten ſtehe Erſt wenn die Arbeit in
vollem Umfange wieder aufgenommen werde könne mit den Arbeitern
verhandelt werden Daraufhin erklärten die Arbeiter daß ſie unter dieſen
Umſtänden lieber den Kampf bis aufs Aeußerſte fortſetzen wollen
Der Vorſitzende ſprach die Vertagung des Einigungsamtes aus und bemerkte
daß er dieſes nur auf Anſuchen einer der beiden Parteien einberufen werde
In den Karlsbad Falkenauer Kohlengebieten arbeiten kaum 700 Mann Jn
den Schulen wird wegen Kohlenmangels nur an zwei bis drei Tagenin der Woche unterrichtet Die Lage des Ausſtandes in dem Brürer

Kohlenrevier iſt unverändert Auf 28 Schächten mit einer Belegſchaft von
8810 Mann ſind 1376 Mann angefahren demnach befinden ſich 2434
im Ausſtande Jn Rokitzan haben ſich laut Meldung aus Pilſen die
Bergarbeiter der Stark ſchen Gruben dem Ausſtande angeſchloſſen Der
Wind ſcheint in den höheren Regionen umgeſchlagen zu haben Die an
fänglich arbeiterfreundliche Haltung der Regierung wird an ſehr einfluß
reichen Stellen als gefährliche Schwäche angeſehen Die Scharfmacher
drohen die Oberhand zu gewinnen namentlich unter den mächtigen Ge
werken des mähriſch ſchleſiſchen Reviers Da der Streik noch immer an
Ausdehnung zunimmt wird der nächſten Woche mit Beſorgniß entgegen
geſehen

Frankreich
Paris 1 Februar Heute wurde der Kammerpräſident Des

chanel in die Akademie feierlich aufgenommen Jn einer Lobrede auf
ſeinen Vorgänger Herve ſtellte Deschanel einige Betrachtungen allgemeiner
Art an ünd wies u A darauf hin daß das parlamentariſche Regime
in allen Ländern eine Kriſe durchmache Die Demofratie ſcheine ſich nach
neuen Einrichtungen umzuſehen Redner verlangte Theilung der Gewalten
Die Executivgewalt die die Kammer erdrücke ſei ebenſo gefährlich wie
die Kammern die die Executivgewalt lahmlegten das eine führe zum
Despotismus das andere zur Anarchie Deschanel forderte zum Schluſſe
alle Franzoſen auf ſich vereint um die Fahne zu ſchaaren und erklärte
daß ein ſtarkes 9 für Frankreich nothwendig ſei damit es
ſeine civiliſatoriſche Miſſion weiter erfüllen könne

Zola s Einſpruch gegen das Verſäumnißurtheil des Verſailler
Schwurgerichts gelangt Anfang März vor demſelben Schwurgericht
zur Verhandlung Die Verleumdungsklage der Wittwe Henry gegen
Reinach folgt in der zweiten Hälfte des März Als Vorſpiel der Welt
ausſtellung ſind dieſe Verhandlungen nicht eben beruhigend

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Februar Jm Unterhauſe dauert die Adreßdebatte
noch immer fort Von den oppoſitionellen Abgeordneten bekommt die
Regierung die Wahrheit in ungeſchminkteſter Form zu hören beſonderspeinlich t es den Cabinetsmitgliedern wenn die Jren mit ihrer ſchonungs
loſen Kritik über die frivole Art herfallen mit welcher der Surentres

vom Zaune gebrochen wurde Aber man darf heute ſchon nicht mehr
daran zweifeln daß die Regierung ſchließlich doch als Sieger aus den
Debatten hervorgehen und dasjenige bewilligt erhalten wird was ſie für
die energiſche Durchführung des Krieges für erforderlich hält

Eine Meldung vom mittleren Kriegsſchauplatz im Norden der
Kapkolonie enthält die daß das Erſcheinen des Generals
Kelly Kenny des Führers der 6 Diviſion den Buren nicht verborgen
r iſt und daß dieſe durch Anlegung eines Forts weſtlich von

tormberg ſich gegen einen Angriff von Steynsburg her geſchützt haben
Es wird ſich jetzt vor Allem darum handeln ob die Buren im Stande
ſind den Engländern eine genügende Truppenmaſſe entgegenzuwerfen ohne
ihre Stellungen vor Ladyſmith und am Modderfiuß zu ſehr zu entblößen
Die nächſte Aufgabe des Generals Kelly Kenny beſteht darin die bisher
nicht erzielte Vereinigung der Generale French und Gatacre durch
zuführen und dann mit ihnen zuſammen gegen den Freiſtaat vorzurücken und zwar ſo daß Kelly Kenny die Mine der Linie French den

linken und Gatacre den rechten Flügel bildet Aber ehe dieſer Vorſtoß
erfolgt müſſen die feindlichen Abtheilungen bei Colesberg und bei Storm
berg aus dem Felde geſchlagen ſein Dieſe Aufgabe iſt nicht ganz leicht
French und Gatacre haben ſie bisher nicht zu löſen vermocht ſtehen viel
mehr faſt von allen Seiten umſchloſſen und zu jeder größeren Unter
nehmung unfähig bei Rensburg und Sterkſtrom Jedenfalls wird bis
auf Weiteres der mittlere Kriegsſchauplatz das Hauptintereſſe für ſich in
n nehmenon engliſcher Seite liegen außer einigen ergänzenden Mittheilungen
über den Rückzug Bullers nur weitere Bruchſtücke der letzten großen
Verluſtliſten vor zu deren vollſtändiger Veröffentlichung das Kriegs
miniſterium noch immer nicht den Mut findet Die Zuſammenfaſſung
der bisher bekannt gegebenen Ziffern ergiebt einen Geſammtverluſt Bullers
feit der erſten Ueberſchreitung des Tugelg von 301 Todten 1584 Ver
wundeten und 130 Gefangenen Die Regierung bereitet jedoch
bereits darauf vor daß dieſe reſpektablen Zahlen die ganze bittere Wahr
heit noch keineswegs enthalten Läßt ſie doch tele raphiſche Berichte
aus Pretoria paſſiren wonach allein da Lancaſhire
Regiment 800 Mann ſeinen ganzen Beſtand verloren hat
800 fielen 300 wurden verwundet die übrigen geriethen in Gefangenſchaft

Wenig wahrſcheinlich klingt folgende Nachricht Die James
Gazette meldet ohne Angabe des Ausgabeorts aus
r Quelle und berichtei Bullerüberſchreitet den

ugela an drei Stellen Der Kampf dauerte heutde breit anNeue wierigkeiten zu dem bisher völlig verunglückten Feldzuge iSüd Afrika erwachſen jetzt den Engländern im Norden rin Schon
bald nach Beginn des ſüdafrikaniſchen Krieges machte ſich die national
egyptiſche Agitation wieder in ſtärkerem Maße geltend Zu Ende

Kairo begründet wodurch die antiengliſchen Tendenzen einen feſten Mittel
punkt gefunden haben Die unruhige Haltung der Volksführer mag auch

vorigen gehre wurde ein Zeitungs Organ der nationalen Partei in

für Halle und den Saalkreis 8 Februar Kr 28
wohl der Grund geweſen ſein daß England ſeine urſprüngliche Abſicht
Truppen aus Egypten nach Südafrika zu ſenden wieder aufgegeben hat
Daß die britiſche Staatsleitung ein ſcharfes Auge auf die Haltung der
egyptiſchen r hat ging ſchon zu Beginn des Feldzuges darauz

daß Lord Cromer von London aus ganz genau über die
orgänge auf dem Kriegsſchauplatze anf dem Laufenden erhaltenwurke Gelangte doch durch eine Jndiskretion in ſeiner Umgebung

eine wichtige Nachricht über Kairo eher nach Europa als über London
2 die e des engliſchen Agenten Rodd nach FJtalien hatte Ver
e über Egypten zum ob nun ein Erſagtz der engliſchen

ationstruppen durch italieniſche beabſichtigt war oder nicht Alle
dieſe reine zeigen deutlich genug daß England unterdw gen ümſtänden nis ganz ſicher fühlt in ſeiner militäriſchen
Stellung in Egypten Es hat dort aus der einheimiſchen Bevölkerung
eine große und wohlorganiſtrte Armee geſchaffen die allerdings meiſt von
engliſchen Offizieren befehligt wird Die größte Gefahr iſt natürlich die
daß ſich die nationale antiengliſche Agitation dieſer Armee bemächtigt und
ſie zum offenen Widerſtande aufreizt Dieſer Fall ſcheint thatſächlich und

zwar im Sudan wo das Groß der Armee ſtehteingetreten zu ſein Aus Kairo wird berichtet Off
ziere in durman revoltirten und wurden entwaffnet
reizten die Fehallahtruppen auf die gleichfalls meuterten
worauf ihnen mit Hilfe der Negerbataillone das Seitengewehr und die
Munition weggenommen wurden Als auch die Negertruppen angeſteckt
erſchienen und entwaffnet werden ſollten weigerten ſie ſich und ver
e ſich im Lager Der Sirdar Wingate eilte durman
um Gefahr abzuwenden Hier iſt die Erregung groß türkifche
Oberkommiſſar iſt in An verſetzt worden Er wird
bezichtigt mit türkiſchen Mollahs und franco ruſſiſchen Agenten die
Bevölkerung aufzuhetzen Die Situation iſt alſo nicht unbedenklich and
England kann keinesfalls das Land von engliſchen Truppen entblößen

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 1 Februar
Diebſtahl Das Dienſtmädchen Minna Körber aus Hettſtedt die

ſich z Zt in Unterſuchungshaft befindet war angeklagt eine ſilberne
Damenuhr einen Ring ſowie eine ſchwarze Schürze und ein Paar
Strümpfe geſtohlen zu haben Die Angeklagte giebt nur den Diebſtahl
der letztgenannten Sachen zu während ſie über den Verbleib der Uhr und
des Ringes nichts wiſſen will Da ein Beweis hierüber nicht erbracht
werden kann ſo muß ſie betreffs des erſten Punktes freigeſprochen werden
während ſie wegen des letzteren Diebſtahls 5 Tage Gefängniß erhält die
durch die Unterſuchungshaft bereits verbüßt ſind

Vogelliebhaber Der 14 jährige Schulknabe Karl Knöchel der der
wangserziehungs Anſtalt zu Eckartsberga überwieſen iſt ſchlich ſich am

Oktober in Gemeinſchaft mit ſeiner Schweſter in die Wohnung einer
Arbeiterfrau Während letztere auf dem Tiſche liegendes Geid wegnahm
fand der Junge an dem im Bauer befindlichen Kanarienvogel Gefallen
Kurz entſchloſſen öffnete er den Bauer und n den Vogel mit ſich um
ihn nachher auf dem Felde herumhüpfen zu laſſen Hierauf verſchenkte er
ihn an einen Schulkameraden und durch dieſen kam er wieder in die
Hände der Beſitzerin Mit Rückſicht auf die häufigen Vorſtrafen des
Burſchen erkannte das Gericht auf 1 Woche Gefängniß

Miſthandlung Bei den Sorge ſchen Eheleuten zu Teutſchenthal
vefanden ſich am Abend des 19 November der Arbeiter Karl Franke aus
Eisdorf und der 83 jährige Arbeiter Ringling als Gäſte Dieſelben ſprachen
der Schnapsflaſche fleißig zu und kamen dadurch in etwas erregte Stimmung
Jn Folge deſſen entſpann ſich zwiſchen den beiden Letztgenannten ein
Wortwechſel der damit endete daß Fr den R beim Kragen packte und
ihn derartig hinausführte daß R der Länge nach in den Hausflur
ſtürzte Als R ſich wieder erhoben und eine Weile ſkandalirt hatte wurde
er vor dem Hauſe nochmals von Fr angegriffen und zu Boden geworfen
Nun kniete Fr auf die Bruſt des alten Mannes und bearbeitete ihn der
artig mit einem Panroffel daß das Geſicht des R anſchwoll und er
mehrere Benlen davontrug In Anbetracht der Schwere der Verlezungen
die dem 88fährigen Manne von dem verhältnißmäßig kräftigen Franke
zugefügt worden ſind erachtet das Gericht eine Gefängnißſtrafe von zwei
Wochen ür angemeſſen

Strafkammer
K Halle 1 Februar

Unerlaubte Kollekte Wegen Uebertretung des Vereinsgeſetzes warender Jnvalide Wilhelm Abel der Privatmann Scomburg der Maurer
Karl Rockendorf und der Barbier Wilh Schmöller aus Keuſchberg
vom Schöffengericht zu Merſeburg verurtheilt und zwar die erſteren zu
5 Mk Geldſtrafe und Schmöller zu 50 Mk während der mit angeklagte
Gaſtwirth Anſchütz freigeſprochen wurde Jm vorigen Jahre hatten die
Schulväter in Keuſchberg beſchloſſen das Sedanfeſt verbunden mit einem
Kinderfeſte ſchon am 18 Auguſt zu begehen weil dieſer Tag für die
Kinder günſtiger lag Schmöller ſuchte dazu die Genehmigung des Schul
inſpektors Herrn Paſtor Meyer nach und erhielt dieſelbe auch Es wurde
nun bei den Gemeindemitgliedern auch ſolchen die keine Kinder hatten
eine Sammlung veranſtaltet welche einen Ertrag von 176 Mk hatte
Dafür wurden Spielſachen zu dem Kinderfeſte gekauft Als die Vor
bereitungen zu dem Feſte im beſten Gange waren zog der Schulinſpektor
ſeine Genehmigung zurück und es erſchien eine amtliche Bekanntmachung
wonach das Kinderfeſt erſt am Sedantage gefeiert werden ſollte und das
im Auguſt in Ausſicht genommene verboten wurde Die Spielſachen ver
fielen der Beſchlagnahme weil ſie von dem Ertrage einer unerlaubten
Kollekte angeſchafft ſeien ur Pepregrn der Angelegenheit hatte
Schmöller die Schulväter auf den 5 Auguſt nach dem Anſchüg ſchen
Lokale berufen Dieſe Verſammlung konnte aber nicht abgehalten werden
weil ſie nicht 24 Stunden vorher wie es das Vereinsgeſetz vorſchreibt bei der
Ortspolizeibehörde angemeldet war Als der Schulinſpektor uröller
davon in Kenntniß ſetzte daß das Kinderfeſt im Auguſt verboten ſei theilte
er ihm gleichzeitig mit daß er ihn wegen unbefugter Zuſammenrufung
der Schulväter zur Verantwortung ziehen werde en das Erkenntniß
des Schöffengerichts hatten die Verurtheilten Berufung eingelegt Schmöllerder deswegen ſo hoch beſtraft war weil er in dem Rufe eines ſozialiſtiſchen

Agitators ſteht und weil angenommen wurde daß er in der Verſamm
lung die Schulväter gegen die Behörde unwillig zu machen beabſichtigt
habe beſtritt daß das Beiſammenſein in der Gaſtſtube des Anſchütz ſchen
Lokals eine Verſammlung im Sinne des Vereinsgeſetzes geweſen ſei Bei
ſeinem Erſcheinen habe er den Schulvätern mitgetheilt daß die Verſamm
lung wegen nicht rechtzeitiger Anmeldung ausfallen müſſe In der Unter
haltung ſei auch die amtliche Bekanntmachung des Landraths erwähnt
und geäußert worden man ſolle die Geſchenke dem Lehrer B äübergeben
damit ſie beim Kinderfeſt am Sedantage verwendet werden könnten Das
Gericht beſchloß über die angebliche Verſammlung und Schmöllers Thätig

keit dabei noch weitere Beweiſe zu erheben Die Uebertretung der anderen
Angeklagten wurde darin gefunden daß ſie auch bei kinderloſen Familien
Beiträge geſammelt hatten Dadurch ſei der Charakter einer öffentlichen
pae gegeben Die diesbezüglichen Berufungen wurden daher ver
worfen

Ein Unmenſch Der am 16 Februar 1870 geborene verheirathete
Arbeiter Wilhelm Springer in Böllberg wurde zu 9 Monaten Gefängnißverurtheilt weil er an zwei Schulmädchen unter 14 Jahren unſuiche

Handlungen vorgenommen hatte

Aus der Amgebung
Rathmanunsdorf 31 Jannar Vorgebeugt Durch Wach

ſamkeit und Umſicht des Bahnwärters iſt auf der Bahnſtrecke Güſten
Berlin ein Eiſenbahnunglück verhütet worden Der betreffende Beamte
welcher geſtern die Strecke abging fand gleich am Ueberwege einen großen
Schienenbruch vor Er gab ſofort Nachricht nach Güſten daß das Gleis
unfahrbar ſei und da Material und Mannſchaften zur Stelle waren wurde
der Schaden C reparirt

Pfützthal b Salzmünde 1 Februar Schlägerei Auf der
deſigen Domäne kam es geſtern Nachmittag zwiſchen dem Flurhüter
Mikutta und dem Arbeiter Stubenrauch zu einer Schlägerei wobei
Erſterer mit der ſcharfen Kante einer Schippe einen Hieb über den Kopf
erhielt ſo daß er bewußtlos und blutüberſtrömt nach ſeiner Wohnung ge
tragen werden mußte Auf dem Transporte drohte der Verletzte Ich
ſchlage den Hund todt wenn ich wieder kauskomme Die Schuld an
dem Vorfalle ſoll dem vorige Oſtern erſt konfirmirten Sohn des Flurhüters
beizumeſſen ſein Vor einiger Zeit biß der Hund des Flurhüters M
den Herrn Pfarrer von Schiepzig dermaßen in das VBein daß die Wunde

Arzt äht dr W un en müßte u der Herr Pfarrer längere Zen
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Nr 28 Sonnabend
Löſau bei Weißenfels 1 Februar Blutvergiftung Vo

einigen Tagen verletzte ſich Frau Henriette Winkler von hier mit eine
Haarnadel den Daumen der rechten Hand Obgleich die Verletzung nur
ſehr gering war traten doch bald heftiger Schmerz und beträchtliche
Schwellungen an der ganzen Hand ein Ein hinzugezogener Arzt welcher
Blutvergiftung konſtatirt hatte überwies die W nach der Klinik zu Halle

Bennewitz 1 Februar Unfall Ein in Arbeit ſtehender
Schweizer ſtürzte vor einigen Tagen mit einem Sack Kartoffeln auf dem
Rücken und ſchlug mit dem Geſicht ſo unglücklich auf einen eiſernen Gegen
ſtand daß er eine ſtarkblutende Wunde erlitt Letztere verſchlimmerte ſich
derart daß der Verletzte ſich geſtern auf Anrathen eines zur Hilfeleiſtung
hinzu ezogenen Arztes in das Halleſche Diakoniſſenhaus begeben mußte

uerfurt 1 r Stecken geblieben Geſtern Morgen
blied der erſte hier fä e n bei Teutſchenthal im Schnee ſtecken
Jn Fo e deſſen fehlten hier die neueſten Zeitungen und BriefeWeißenfels 1 Februar Umfangreiche Diebſtähle auf
Bahnhöfen und Beraubungen von Güterwagen hier und in der Nach
barſchaft erregten im vergangenen Monat unliebſames Aufſehen Am
8 v M wurde hier ein Bahnunterbeamter als des Diebſtahls dringendverdächtig feſtgenommen Geſtern ſcheint es gelungen zu ſein die in

Mitglieder der Diebesgeſellſchaft zu ermitteln und zwar durch ein an die
Etſenbahndirektion chtetes Anſchuldigungsſchreiben Auf Grund des

wurden bei einem im benachbarten Burgwerben wohnhaften Güter
bodenarbeiter H und einem Weichenſteller gleichen Namens Hausſuchungen
vorgenommen und dabei ein ganzes Lager geſtohlener Frachtſtücke Schuhee fertige Wäſche ganze Eng Stoff und Leinenzeug Tiſchdecken

n I vorgefunden Der am meiſten Belaſtete wurde ſofort in Haftommen P Eiſenbahnverwaltung hat für die abhanden gekommener
Tun bereits erhebliche Entſchädigungsſummen augzahlen müſſen

Deſſan 1 Februar Straßenbahn Gut weggekommen
n der geſtrigen Generalverſammlung der Deſſauer Straßenbahn Geſell

wurden die beantragte Umwandlung des Gasmotorenbetriebes in
elektriſchen die Ausdehnung des Bahnbetriebes bis zum Elbhaus die
Herabſetzung des Grundkapitals von 500000 Mk auf 250000 Mk dieErhöhung des herabgeſetzten Kapitals auf 1300000 Mk und die Aende

rungen des Geſellſchaftsvertrages einſtimmig genehmigt Gut weg
gekommen iſt der hieſige Reſtaurateur welchem kürzlich wie gemeldet vier
Hundertmarkſcheine durch Unvorſichtigkeit verbrannten Drei der Scheine
waren ſächſiſche Der Betroffene ſelbſt iſt mit den verkohlten Reſten nach
Dresden gereiſt und dort ſind ihm anſtandslos nach erfolgter Prüfungdrei neue Scheine ausgehändigt worden Der vierte Schein der preußiſchen

Urſprnngs war wird ihm in den nächſten Tagen gleichfalls erſetzt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Sokal Berichte iſt nur mit Quehßenangabe geſtattet

Halle 2 Februar
Eitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 5 Februar Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung des Haushaltsplanes für die Desinfektions Anſtalt
für 1900
Entlaſtung der Rechnung über den Erweiterungsbau der Gas
anſtalt I
Entlaſtung der Rechnung der Desinfektions Anſtalt für 1898/99
Entlaſtung der Rechnung über den Pflaſterſteinfonds für 1897/98
Uebernahme der Straßenreinigung auf den Stadthaushalt und
Müllabfuhr
Entlaſtung der Rechnung der SchillingStiftung für 1898/99

Geſchloſſene Sitzung
Penſionirung eines Beamten
Desgleichen
Definitive Anſtellung von 3 Polizei Sergeanten
Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw
Neuwahl

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

S

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurde der Haus
haltsplan der DesinfektionsAnſtalt pro 1900 mit einem kleinen Abſtriche
feſtgeſetzt Dann gelangte die Magiſtratsvorlage betr Uebernahme der
Koſten der Straßenreinigung der Schnee und Müllabfuhr auf den
ſtädtiſchen Haushalt zur Berathung Nach eingehenden Erörterungen
beſchloß die Kommiſſion dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung
zu empfehlen ſich grundfätzlich damit einverſtanden zu erklären a daß
vom 1 Juli d J ab die Straßenreinigung und Müllabfuhr in ſtädtiſche
Regie übernommen wird b daß zur theilweiſen Deckung der hierdurch
entſtehenden Koſten Gebühren vom Grundbeſitz erhoben werden e daß
eine Jmmobiliar Umſatzſteuer eingeführt wird die für unbebaute Grund
ſtücke höher zu bemeſſen iſt als für bebaute d daß der Ueberſchuß der Ein
nahmen zu d und e über die Ausgaben zu a zu Straßenpflaſterungen
verwendet wird Der Beſchluß zu a wurde einſtimmig gefaßt Punkt b
fand eine große Mehrheit während die Punkte e und d nur mit ganz
knapper Mehrheit zur Annahme gelangten Mit der Audarbeitung der
ur Ausführung der Vorſchläge der Unterkommiſſion erforderlichen ſpeziellenProjepte Einrichtung und Betrieb der Reinigungsanſtalt Gebührenord

nung Umſatzſteuerordnung ſoll die bisher mit der Bearbeitung der An
e betraute Kommiſſion beauftragt werden Vor ausſichtlich gelangt

er Gegenſtand bereits in der nächſten Sitzung der Stadwerordneten
Verſammlung zur Erledigung Vorher werden noch vertranliche Be
ſprechungen in Stadtverordnetenkreiſen ſtattfinden

Stadttheater Die Schauſpielecnovität von Max Dreyer Der
Probekandidat geht hier am Sonnabend zum erſten Male in Scene
Dieſes erfolgreichſte Werk Dreyers deſſen Jn Behandlung Groß
mama und Hans hier mit großem Beifall zur Darſtellung gelangten
ſchildert eine Scene aus dem Lehrerleben ſeiner Heimoth Mecklenburg
Die Titelrolle ſpielt Herr Hahn außerdem ſind in größeren Rollen die
Damen Foerſter und Arnold und die Herren Nollet Gura Berend Stahl
berg und Hoffmann beſchäftigt welch letzterer das Werk auch inſcenirt hat
Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement Für Sonntag Nachmittag
8 Uhr iſt Wilhelm Tell für Abend die komiſche Oper Fra
Diavolo angeſetzt

Thalia Theater Morgen Sonnabend wird der Schiffs
kapitän wiederholt Das angekündigte Gaſtſpiel des Hoſſchauſpielers
Matkowsky kann nicht ſtattfinden

Das Walhalla Theater trat geſtern in das 12 Jahr ſeines
Beſtehens ein und ſchon aus dieſem äußeren Anlaſſe hat die Direktion
wieder einen recht intereſſanten Spielplan zuſammengeſtellt der ſich ſeinen
Vorgängern würdig anreiht Es ſtellten ſich geſtern zahlreiche erſtklaſſige
Künſtler vor die zum Theil recht reichen Beifall erzielten Zuerſt iſt die
raziöſe Sennorita Mira Amoros Gymnaſtikerin auf dem ſchwebenden
rapez zu nennen welche durch hervorragende Leiſtungen die Zuſchauer

feſſelte Sehr gewandte Turner ſind auch Tony Wilſon und ſein
Clown die am Reck Erſtaunliches vorführten Die Gebrüder Felix und

enri Kulper akrobatiſch excentriſche Jnſtrumental Virtnoſen ſind in
rem Fache wirkliche Meiſter man weiß wirklich nicht ob man mehr die

turneriſchen oder inſtrumentalen Darbietungen dieſer Künſtler bewundern
ſoll Ferner müſſen auch Remarce und Rilay myſteriöſe Excentriker
durchaus anerkennende Erwähnung finden Die Soubrette Fräulein Molly
BVerch erzielte Beifall und auch Ling Rinke s Sylphiden Ballet hatte
mit ſeinen Tänzen entſchiedenen Erfolg Beſonders muß hervorgehoben werden daß die Schluguummer es gegenwärtigen Programms

eine recht anziehende iſt Frères Hoſte fanden namentlich mit ihrer großen
komiſchen Ballſcene den verdienten lebhaften Beifall Jm ganzen kann
geſagt werden daß die Beſucher des Walhalla Theaters geſtern in aus
gezeichneter Weiſe unterhalten wurden

Apollo Theater Der neue glänzende Spielplan fand geſtern
Abend bei dem zahlreich erſchienenen Publikum eine überaus freundliche
Aufnahme Schon zu Anfang erzielte die feſche Soubrette Nuſcha Melitta
einen durchſchlagenden Erfolg Die danach folgenden olympiſchen Spiele
der Geſchwiſter Seral erwieſen ſich als eine hervorragende Anziehungs
nummer des neuen Programms die außergewöhnlichen Leiſtungen dieſer
Künſtler riefen donnernden Applaus hervor Ein ſehr ſchneidiges Tänze
rinnenpaar ſind die Schweſtern Wilons ihr reizendes Geiſha Duett
ſowie der flotte Matroſen und hauptſächlich der graziöſe Spitzentanz fanden
S lebhaften Beifall Ein origineller Akt iſt die Turnleiſtung des

d Conrady auf dem Sieh Tr Der Künſtler wird von
das welches durch die toll

GeneralAnzeic 3 o
kühnen Produktionen Conrady s in Erſtaunen verſetzt wurde wollte
ſich über den kleinen luſtigen Knirps vor Lachen formlich ausſchütten
Jm Sturm hat der neue Humoriſt Herr Harry Arlon die
gewonnen Der geiſtvolle Coupletſänger der nur ſelbſtverfaßte Vor
träge über aktuelle Angelegenheiten zu Gehör brachte mußte ſechs
Mal vor der Rampe erſcheinen Als eine Glanznummer des neuen
Programms erwies ſich die Laares Truppe deren Mitglieder
wohl das Beſte leiſten was auf dem Gebiete der Parterre Akrobatik über
haupt geboten werden kann Die Senſations Nummer iſt diesmal
La Roland die vom Wintergarten Berlin r Feuer und

mentänzerin deren Auftreten gera ſin genannt werden
Tata Toto nennt ſich das jetzt folgende Duettiſtenpaar das mit

ſeinen grotesken Tänzen Beifall erzielte Den Schluß des äußerſt ſidelen
Abends bildete das Auftreten des amerikani rlesk Comödianten

The Royſtons deren urkomiſche Scene einmal die Lachmuskelnſtark in ünſpruch nahm Nicht vergeſſen wollen wir die tüchtigen ung

der Hauskapelle unter Max Friedemann s tüchtiger Leitung ie
Direktion des Apollo Theaters wird mit dieſem Carnevals Spielplan
ſicherlich andauernden Erfolg erzielen

Reeitation Seine letzte r im e gen hält
Herr Recitator M S wart am Di den ehruar im Saaledes Hotels zum Weißen Roß Bei den allgemein bekannten trefflichen
Leiſtungen unſeres Mitbürgers iſt ein zahlreicher Beſuch zu erwartenDer II Klavierabend von Ebonag Risler am 7 ds Mts
ſei hiermit dem Intereſſe der Halleſchen Muſikfreunde beſonders empfohlen
Wer dem Concert im November beiwohnte Je um welch auserleſenen
Kunſitgenuß es ſich bei einem Risler Klavieradend handelt Als Beethoven

Spieler können die diesmal Risler in der MondſcheinSonate und
in der As änr Sonate gr 110 bewundern Litzzt iſt auf dem Programm
mit der Rob Schumann gewidmeten moll Sonate und einer Etude in
Des dur vertreten und den Abſchluß des vielverheißenden Abends werden
zwei Wagner Stücke Jſoldes Liebestod und das Meiſterſinger Vorſpiel
bilden mit denen der Künſtler allerorten das Publikum entzückte

Hygieniſche Porträge Im geſtern gehaltenen vierten Vortrage
für die Lehrer Vereine ſprach Herr Dr Schmid Monnard über das
Thema Augen und Ohren Der Erfolg des ganzen Unterrichtes beruht
auf der normalen Aufnahmefähigkeit äußerer Eindrücke durch dieſe unſere
werthvollſten Sinnesorgane Da der Menſch deren nur je zwei hat und
dieſelben leicht verletzlich ſind auch häufig genug durch Krankheit in ihrer
Leiſtungsfähigkeit herabgeſetzt werden iſt es wichtig zu wiſſen wie man
ſie vor Schaden behütet Mangelhafte Thätigkeit des Auges oder Ohres
führt zu beträchtlicher Verminderung des Unterrichtserfolges wie aus der
großen Zahl von Schülern mit ſchlechten Leiſtungen hervorgeht deren
Sinnesorgane ungenügend arbeiten Jm Anſchluß an die haupt
ſächlich vorkommenden Erkrankungen und deren Urſache wurde deren
Häufigkeit bei dem in der Schule neueintretenden Schüler
material dargelegt und auf die Wichtigkeit der Unterſuchung
der Neueintretenden hingewieſen Ebenſo wurden an der Hand zahlreicher
ſtatiſtiſcher Angaben die Einflüſſe guter und ſchlechter Beleuchtung zweck
mäßigen und unzweckmäßigen Sitzes ſowie der ſehr ungünſtigen Wirkungder Sqchrägſchriſt für Auge und Körperhaltung dargelegt und auf all die

Unzweckmäßigkeiten hingewieſen welche durch guten Schulbetrieb und zweck
entſprechende Einrichtungen zu vermeiden ſind Daß in der That die Zu
ſtände nicht überall den heutigen Anſprüchen der Schulhygiene genügen
zeigten u A unter den vorgeführten Projektionsbildern diejenigen welche
ſich auf einen Theil unſerer heutigen Schulbänke bezogenUeber geſundheitsgemäße Ernährung er Familie hielt
geſtern Nachmittag die Frau Leeße aus Groß Lichterfelde einen Vortrag
der hauptſächlich für Damen beſtimmt und recht zahlreich beſucht war
Die Frau Rednerin wies darauf hin daß ein Hauptfaktor im Familien
leben eine gute Ernährung ſei Einer der wichtigſten Beſtandtheile der
Nahrung ſei und bleibe Eiweiß dieſes ſei ausſchließlich die Quelle der
Muskelkraft Ein angeſtrengt arbeitender Menſch bedürfe einer täglichen
Eiweißportion von mindeſtens 150 g Dem großen Publikum ſeien aber
eine Quantität Rahrungsmittel z B Fleiſch welche das angegebene
Eiweiß enthalten vermöge des hohen Preiſes desſelben nicht zugänglich
Dieſem Uebelſtand habe Profeſſor Finkler in Bonn abgeholfen indem er
mit einem Eiweißpräparat an die Oeffentlichkeit trat welches er Tropon
nennt Dieſes Präparat das ein weißes trockenes Pulver darſtellt er
möglicht vermöge ſeines niedrigen Preiſes unferer Koſt das nöthige Eiweiß
zuzuführen Durch den fortgeſetzten Genuß dieſes Pulvers welches jeder
Speiſe und Flüſſigkeit ohne Beeinträchtigung des Geſchmackes beigegeben
werden könne werde die Muskelkraft und das Wohlbefinden des
Menſchen erhöht Hauptſächlich ſei es Bleichſüchtigen zu empfehlen
Alle größeren Krankenhäuſer hätten Verſuche damit angeſtellt und

länzende Reſultate erzielt Nach Guachten von Autoritäten und
inderärzten werde die Tropon Kindernahrung von den Kleinen

gern genommen und könne ſelbſt bei den ſchwerſten Krankheiten
leicht verdaut werden Auch zu Bachkzwecken ſinde Tropon
bereits vielfach Verwendung Jn dem folgenden Theil ihres Vortrages
kam Frau Leeſe auf ein neues Erſatzmittel für Butter zu ſprechen welches
unter dem Namen Sana einen der erſten Plätze unter dieſen Erſatz
mitteln einnehme Dieſe Sanabutter werde aus reinem Rinderfett und
Mandelmilch hergeſtellt der ein kleiner Prozentſatz Speiſeöl zugefügt werde
Da die Naturbutter aus nicht ſteriliſirter Milch hergeſtellt wird ſo könne
bei dem rohen Genuß derſelben leicht der Tuberkel Vazillus in den menſch
lichen Organismus übertragen werden während beim Genuß von Sang
dieſe Gefahr vollſtändig ausgeſchloſſen ſei Die Sang werde von der
Temperatur nicht berührt ſondern beſitze große Haltbarkeit Der Preis
ſtelle ſich nur auf 90 Pfg pro Pfund Sana bräune eben ſo gut wie
Naturbutter jedoch ſchmecke das Fleiſch mit Erſterer gebraten zarter und
bleibe weicher Hierauf ging die Vortragende über zu praktiſchen Ver
ſuchen mit Tropon und Sana Erſteres wurde mit Wein Kakao
und Cognak vermiſcht herumgereicht während von Letzterem Brot mit

Sana beſtrichen ſowie Backwerk mit demſelben zubereiiet zum Koſten
verabreicht wurden Die anweſenden Damen unterzogen ſich auch gern
dieſen Koſtproben und ſprachen ſich über den Geſchmack der dargebotenen
Sachen ſehr lobend aus

Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hielt
geſtern in der Tulpe ſeine Generalverſammlung ab die wie es vielfach
bei derartigen Sitzungen zu bemerken iſt ſehr ſchwach beſucht war Der
Vorſitzende Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant Schmidt gab einen
kurzen Ueberblick über die Thätigkeit des Vereins im letzten Geſchäftsjahre
und betonte dabei daß das Wirken des Vorſtandes ein ziemlich beſchränktes
eweſen ſei da auf politiſchem Gebiet ſich nicht eben viel Anregendes ge
oten habe Der Vorſtand wäre bemüht geweſen für Mitte Januar einen

maßgebenden Redner zu einem Vortrage über die jetzige Lage zu gewinnen
allein da Wirthe einzelner in Betracht kommenden Säle ſich geſträubt
hätten politiſche Verſammlungen in ihren Räumen abhalten zu laſſen ſo
habe man den Plan wieder fallen gelaſſen Nunmehr ſei der Saal des

Neuen Theater gewonnen und dort werde am 11 Februar Nachmittags
31 Uhr Herr Reichstagsabgeordneter Dr Wiemer Nordhauſen über das
Thema Neue Kämpfe im neuen Jahrhundert ſprechen Laut Kaſſen
bericht betrugen die Einnahmen im letzten Geſchäftsjahre 554,40 die Aus
aben 475,45 Mk Die Vorſtandswahl ergab zunächſt die Wiederwahl
er Herren Schmidt und Kaufmann Guſtav Richter als erſter reſp

ſtellvertretender Vorſitzenden Zu Beiſitzern wurden gewählt die Herren
Profeſſor Dr Kohlſchütter Amtsgerichtsrath Riecke und Werkmeiſter
Dobrint Mit dieſem Punkte war die Tagesordnung erledigt es folgten

rrchungen zu denen die Anregung qus der Verſammlung gege
wurde

Der diesjährige Januar war recht unfreundlich An den meiſten
Tagen war der Himmel bedeckt oder mindeſtens ſtark bewölkt Einen
völlig wolkenloſen Tag haben wir nicht zu verzeichnen gehabt Den
höchſten Wärmegrad mit 9,70 C te das Thermometer am Nach
mittag des 24 den tiefſten mit 11,89 C am Morgen des 15 Nebel
wurde an 8 Tagen bemerkt Niederſchläge die ſich an 9 Tagen alsSchnee zeigten gab es an 18 Tagen Maſſenhaft u letzterer am 30

und 31 Sturm wurde nicht wahrgenommen wohl aber wehete an
2 Tagen ſtarker Wind Gewitter entluden ſich über Halle nicht Ander
wärts ſo in der Gegend von Nordhaufen fonden indeſſen am Abend des
22 ſehr bedeutende elektriſche Entladungen ſtatt

Das Maskenfeft im Bellepne erfreut ſich ſchon ſeit Jahren
eines regen Beſuchs So darf man auch erwarten daß ſich am Donnerstag
den 8 Februar wieder zahlreiche Theilnehmer zu dem Maskenball dort
einfinden werden Die äußerſt effektvollen Dekorationen die blaue Grotte
auf Capri darſtellend gewähren bei magiſcher Beleuchtung einen ſehr
ſchönen farbenprächtigen Anblick

Banſe ſtehendeSturz Als der im Dienſte des Herrn Gutsbe
65 jährige äfer iſtian Schreiber vorgeſtern Leiteren u e 10 ehe e a ges die Leiter ins S

und den Saalkreis m3 J b ar Seite 8ſo daß ſich der alte Mann nicht mehr zu halten vermochte und herunte
ſtürzte Sch ſchlug im Fallen auf einen eiſernen Gegenſtand
erlitt außer einer Verſtauchung des Rückgrats einen Bruch des
Oberſchenkels

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik gerieth der
Friedrich Kupferſchmidt aus Giebichenſtein mit der rechten Hand in
die Maſchine wobei er ſich die Hand erheblich verletzte Jnfolge der
Winterglätte ſtürzte der Handelsmann Karl Böttcher von hier auf dem
Domplatze ſo unglücklich daß er mehrfache Hautabſchürfungen im
davontrug Auf dem hieſigen Güterbahnhofe rutſchte der Fleiſcher
Neutzſch aus Giebichenſtein beim Abſteigen von einem e 27 und

ge erkam derart zu Falle daß er eine Verſtauchung des linken Hlitt Sämmtliche Berletzte befinden ſich in kunſſcher Behandlung

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Leipzig 2 Februar Privatmeldung Jn Werdau bei

Crimmigtzſchau tödtete ein 20 jähriger Friſeur den gleichalterigen Gehilfen
Gaebert durch Revolverſchüſſe worauf ſich der Thäter auf gleiche Weh
entleibte Das Motiv zu der Schreckensthat iſt unbekannt

zeb Zwickau 2 Februar Privatmeldung In den Steinbrüchen
bei Cunersdorf ſind infolge Nachgebens des Erdreiches drei Arbeiter
in die Tiefe geſtürzt und zerſchmettert worden Ein Arbeiter war
ſofort todt die beiden andern find tödtlich verledt

Görlitz 2 Februar Meldung des B Nah anem Tr
gramm aus Groß Schönau ſind dort gegen fünfzig Perſonen i
folge des Genuſſes von trichinöſem Fleiſch erkranktz eine davon eine
Fabrikarbeiterin iſt bereits geſtorben Die gerichtliche Unterſuchung des
Falles iſt eingeleitet

Aachen 2 Februar Meldung des B J Streik
gebiet iſt eine ſtarke Gendarmerieabtheilung eingetroffen und beſetzte
theilweiſe die Gruben Die Kohlſcheider Gruben ſind am wenigſten von
dem Ausſtand erfaßt am meiſten die Grube Maria in Höngen wo die
geſammte Belegſchaft ausſtändig iſt Hingegen dürfte nach hieſigen Blättern
der Wurmrevierſtreik vorausſichtlich nicht von längerer Dauer ſein
Die Direktion will den Streikenden die Wohnung kündigen und auch die
Söhne der Streikenden entlaſſen

Wien 2 Februar Meldung des B Prinz Heinrich
von Preußen wird wie hier verlautet auf der Heimreiſe über Trieſt
am 8 d M in Wien eintreffen und in der Hofburg Gaſt des Kaiſers
Franz Joſef ſein

Brüſſel 2 Februar Meldung des B Man ſieht es hier
als feſtſtehend an daß die engliſche Heeresleitung das Hauptgewicht
des Kampfes von Natal nach Nordcapland legen will Lord Kitchener
reiſte deshalb nach Pietermaritzburg in das Hauptquartier Buller s ab

Infolgedeſſen entſandte Joubert den Oberſten de Villebois Marcuil nach
Colesberg damit er die geeignetſten Dispoſitionen treffe um eine Jnvaſion
des Oranjfjeſtaates zu verhindern

London 2 Februar Reut Bur Die Nachricht daß Truppen
in Omdurman gemeutert hätten Vergl Ausland Red iſt unzu
treffend Das Gerücht iſt auf die Thatſache zurückzuführen daß zwei
Bataillone den Befehl auf Zurückziehung der ſcharfen Patronen weil ſie
darin den Ausdruck des Mißtrauens erblickten unwillig aufnahmen ohne
fich jedoch der Ausführung des Befehls thätlich zu widerſetzen Sonſt
iſt nichts vorgekommen was die allgemeine Disciplin der Garniſon
berührt

London 2 Februar Hirſch s Bur Lead Merenry zufolge
hat geſtern der Miniſterrath die Abſendung einer Kavallerie
Brigabe von 3000 Mann nach Südafrika beſchloſſen Hieſige
ſtrategiſche Kreiſe verſichern daß General Kitchener mit einer Abtheilung
über den Tugela bei Ferry vordringe um auf einem Umwege
über Schebas Breaſts der 50 km lang ſei öſtlich von Colenſo aus
Ladyſmith zu entſezen General Buller ſetzt ſeine Operationen fort

Londot 2 Februar Hirſch s Bur Der Staatsſekretär des
Krieges Lord Wyndham erklärte im Unterhaus die Regierung
übernehme die volle Verantwortung des Krieges Wenn ſie
gezögert habe mit den militäriſchen Vorkehrungen ſo ſei dies aus dem
Grunde geſchehen der Diplomatie freie Hand zu laſſen Abgeordneter
Labonchère ſchlug vor die Debatte zu vertagen Die Regierung widerſetzte
ſich dem Vei der Abſtimmung erhielt die Regierung nur eine
Majorität von 20 Stimmen 136 Stimmen waren für 156 gegen
die Vertagung

London 2 Februar Melbung des B Das Kriegs
minierium veröffentlicht weiter folgende Liſte über Gefangene aus
der Schlacht beim Spion Kop Vom zweiten Royal Lancaſter Regiment
50 von Thorneycrofts berittener Infanterie 13 vom zweiten Bataillon
des Middleſex Regiments 16 zuſammen beträgt ſomit die Zahl der Ge
fangenen die Warrens Corps auf dem Spion Kop verlor ſoweit ſie bis
her bekannt gegeben iſt 2156 Ob dieſe Liſte die früheren Verluße an
Gefangenen einſchließt iſt nicht zu erſehen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
81 Januar Der Bahnarbeiter Julius Püſchel und Marie Erche Streiber

ſtraße 18 und Rieda Der Bremſer Eduard Volkmann und Martha
Kießler Goetheſtraße A11 und Kütten Der Tiſchler Fritz Lehmann und
Meta Langrock Schützenſtraße 24 und Schützenſtraße 25 Der Kaufmann
Max Alexander und Eiiſe Tennert Magdeburgerſtraße 42

I Februar Der Geſchirrführer Franz Becker und Johanne Maaß Graſe
weg 4 und Bennſtedt Der Schuhmacher Wilhelm Waldenburg und Anna
Schönemann Parkſtraße 7 und Beeſenerſtraße 7 Der LokomotivheizerF midt und Helene Langenſtedt Grünſtraße 13 und Berliner

raße 32
Geboren

1 Februar Dem Kaſſirer Theodor Gallitz ein S Suem Bruckdorfer
ſtraße 5 Dem Geſchirrführer Robert Simon ein S Willy Fleiſcher
ſtraße 39 Dem Kaufmann Karl Siedersleben ein S Gerhard Bismarä
ſtraße 27 Dem Schloſſer Wilhelm Schulze ein S Wilhelm Vernhardy
ſtraße 2 Dem Hilfsbremſer Otto Dehne eine T Vally Schillerſtraße 26

Dem Sattler Karl Bauſt ein S Walther Gr Brauhausſtraße 3 Dem
Bureaugehilfen Max Swierczynski eine T Agnes Deſſauerſtraße 17
Dem Kaufmann Ernſt Hagemann eine T Elfriede Lindenſtraße 4 Dem
Schloſſer Alb Spinke ein S Kurt Pfännerhöhe 43 Dem Schneider
meiſter Reinhard Schumann ein S Rolf Gr Ulrichſtraße 32 Dem Hand
arbeiter Albert Haack eine T Anna Schützenſtraße 25 Dem Bahnardeiter
Guſtav Föhre eine T Elſa Lindenſtraße 76 Dem Weißgerber Karl
Svpindler eine T Helene Nikolaiſtraße 12 Dem Hausdiener Emil März
eine T Liesbeth Mühlweg 21 Dem Obergärtner Ernſt Hochbaum ein S
Arno Kurfürſtenſtraße 80

Gefſtorben
1 r Des Lehrer Guſtav Karbaum S Max 4 Jakobſtraße I7
Des Gaſtwirth Friedrich Heinze Ehefrau Cöleſtine geb Baumann 50

Diakoniſſenhaus
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

nene

Aus dem Geſchäftsverkehr
Driginelle Neuheit Einer ganz reizenden höchſt originellen

Neuheit begegnen wir jetzt im Schaufenſter der Blumenhandlung von
Arthur Haenſchel gr Steinſtraße 81 Es ſind dies kleine Bouquets
und andere Arrangements aus Muſcheln der verſchiedenſten theils ſeltenſten
Arten äußerſt geſchickt gearbeitet die direkt aus Weſtindien von der Jnuſel

ahnen worden ſ Die Sachen ſind zu mäßigen Preiſen

linken
Der Greis mußte nach Anlegung eines Nothverbandes in

das Halleſche Diakoniſſenhaus gebracht werden

S

S

S

S



Seite 4
Sonnabend SeneralAn eiger für Halle und den Saalkreis

Tur Confirmation
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

e Nr 28

Schwarzen und farbigen Kleider Stoffen
Durch Einkauf mehrerer tauſend Meter ſchwarzer und farbiger Kleiderſtoffe Lagerbeſtände der erſten Fabrikanten Deutſch

zum Verkauf Durch den großen Umſatz ſind ſtets moderne neue

land ſind wir in der Cage reinwo

Confirmanden
Kragen und Jackets

1,75 2,80 3 4,50
5 Mk

Mehrere 100 Conſirmanden

Velourröcke
mit Languette

I1 1,20 1,80 2,50 Mk
Die Auswahl in ſämmtlichen Artikeln iſt überraſchend groß

hat beſuche zuerſt das Kaufhaus H Elkan

un göſn Sib B a La
S S e
t

e h S e r S e

Halle a Gr Märkerſtraße 4
Wir machen unſere werthe Kundſchaft hiermit nochmals höflichſt darauf auf

merkſam daß wir für die ſo vorzüglichen

3theiligen Spgfeden I
den Allein Verkauf für Halle adieſer 3 theil Matratze gegenüber den alten Syſtem in einer

Die Vorzü
hab

Cänge ſind ſehr bedeutend indem ſich dieſelbe
l

2

Kaffee in letzter bedeutend im Preiſe geſtiegen ibin ich dennoch in der Cage denſelben vorläufig g

zu den bisherigen Preiſen in bekannter Güte weiter
verkaufen zu können

Kaiser s Kaffeegeschäft
Schmeerſtr 14

Leipzigerſtr 11 Wuchererſtr 599 Geiſtſtr 55

Größtes KaffeeJmport Geſchäft Deutſchlauds

Theilhaber der Venezuela Plantagen Geſellſchaft G m b H

W Me

8 à el r0 mee d 4 da
Weizenmehl Mege 4 Pfd 50 Pfg

S hit een a e Se cKaffee Kaffee

viel leichter transportiren läßt weil ſelbige aus 5 Cheilen beſteht
altbarkeit eine dreifache iſt dadurch daß die Kiſſen des

Oefteren ausgewechſelt werden können ſomit nicht immer nur die Laſt auf
Weil die Dauer der

einer Stelle liegt
Weil dieſelbe in Hagon gearbeitet und unten auch vollſtändig angeſchloſſen iſt
ſo daß Staub und Ungeziefer abſolut nicht haften können

Die Bequemlichkeit der Reinigung und Handhabung ſowie die Elaſtizität iſt
eine größere

Der Preis von Mk 35 in normaler e W 3 r v die
s auf da Reparaturen u ſ wVortheile gegenüber der alten Matratze vielma

ſeltener werden ſomit alſo für die Dauer billiger ſind

Pfd vorz glich für Magen
ßraß chandtei leidende à Stck 25 Pfg

a 4 Groſchen Reihen 1 Kilo
h Laurentinsſtr 18Laurentiusfſtr 18

Trotzdem

ohne jeden Preisaufſchlag

Ha II Gr Ulrichſtr 26

im direkten Verkehr mit den Conſumenten

chen am Lager

RA rS eS e m 3wKroppengtädt

Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

atratzen

rauenſchutz für Ehelente
ausführlich und Preisliſte 50 Pfg Brief
marken Preisliſte allein 10 Pfg

S er

llene Qualitäten zu billigen Preiſen verkaufen zu können

Weiße
Confrmanden Röcke

mit beſter Stickeret

von 90 Pfg an
bis zu den eleganteſten

eNeugrosser
Familienzuwachs

iſt ein Uebel
Dies beweiſen die vielen Sterbe
fälle unter den Wöchnerinnen u
Neugeborenen Krankheiten und

Nahrungsſorgen in vielen Familien Der
illigfte vollkommene u allein ſichere

Broſchüre

v 70 90 Pf 1 1,50 k
Es gelangen in meinem Geſchäft nur durchaus gediegene ſolide Waaren

Wer daher Confirmanden Ausſtattungen zu kaufen

8

Confirmanden Conſirmanden
c t Handsechuheorsets Taschentüleher

in großer Auswahl Kleider Rüschen
Schuhwaaren

Halle a S
en 2

mit fein vernickeltem Bügel braun
NMoutonleder 3Fächer sehr schön und J
solid gearbeitet nur vom Eigenthümer

zu öffnen per Stdek Mk 50
Mit Namen des Bestellers in Gold

druckschrift 25 Pfg mehr
Gebrauchsanweisungliegt bei J

Versand gegen Nachnahme

Haupt Katalog 272 Seiten stark über Stahlwaaren Waffen Weork
reuge h Lederwaaren opt Waaren Pfelfen Stöcke

J Schirme Musikinstrumente Gold u Silberwaaren Uhren eto ingrosser Auswahl versenden umsonst u portofrel

B von den Steinen Cie, Wald beisolingen 108

Stahlwaaren Fabrik und Versandgeschäft

Danecrhafte genagelte und genähte

Schuhuuraa ren
ſind in Halle s bekannteſtem Schuhwaarengeſchäft trotz der hohen Preisſteigerung zu
alten billigſten Preiſen vom einfachſten bis zu den feinſten Artikeln zu haben

Goodyear Welt Sehuhwaaren
Fabriken Deutſchlands ſind in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

J am Lager
Lack Ballſchuhe weiße Brautſchuhe etr

alle Neuheiten der Saiſon billigſt
Wollerling Schmeerſtr 26

e

Cancdis Syrunpp
vorzügliche Qualität mild und ſüß à Pfund 15 Pfennige

J

J

bei Abnahme von 10 Pfund à Pfund 13 Pfennige

H W Haacke Gr Klausſtr 16
e

Elegank Schneidig
wird Jhr Bart nur wenn Sie ſtetsProbatum es c

gebrauchen
Hu beziehen durch alle beſſeren

Friſeurgeſchäfte und Drogerien

San zu T bei G Raohf Geiſtſtraße 34

WVom Guten das Boste
bieten wir den werthen Abnehmern mit ungeren

cäglich frisch gerösteten Kaffee s
Ptd 80 Pg 00 20 40 60 80 00Die Qualität ist in jeder einzelnen Preislage gang vorzüglich der Geschmack exquigit

und die Ergiebigkeit ausserordentlich gross

Prompter Versand nach auswärts
Feinen Cacao

Pfd 60 80 00 40

Pottel Broskkowslkai

Cßocoladben Bis
Pfd 90 00 20 60 00 Ptfa 50 Pfg dis 2 Mx
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